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Mit Schulbeginn sind nun wieder täglich 
viele Kinder unterwegs. Auf dem Weg zur 
Schule müssen sie Straßen überqueren, 
auf denen reger Berufsverkehr herrscht. 
Alle Straßenverkehrsteilnehmer sind auf-
gefordert, sich besonders rücksichtsvoll 
und vorbildlich im Straßenverkehr zu ver-
halten – speziell gegenüber Kindern. Seien 
auch Sie ein Schutzengel! 

Im Rahmen der Aktion 
„Schutzengel“ besuchte 
Bürgermeister Richard 
Schober in der ersten 

Schulwoche die Volksschule und alle 
Kindergärten. Er verteilte an die Kinder 
Schultüten und kleine Geschenke. Astrid 
Reuter von der Umweltberatung (Mistel-
bach) gab Infos zum Umweltschutz und 
schenkte den Kindern eine Jausenbox. Von 
der Raika Gaweinstal wurden Rucksackerl 
ausgeteilt. Mit der Aktion des Landes sollen 
zu Schulbeginn die Verkehrsteilnehmer so-
wie die Eltern auf die Gefahren des Schul-
weges aufmerksam gemacht werden. 

Bei der Schlussveranstaltung des Ge-
meinde-Ferienspiels gab es viele Preise 
zu gewinnen. Den Hauptpreis, 5 Doppel-
malstunden bei Monika Walzer, gewann 
Christoph Paher aus Pellendorf. Weitere 
Preise erhielten: Kerstin und Bernhard 
Strom (Pellendorf), Alwin, Arthur und Lea 
Rathbauer (Schrick), Petra und Markus 
Fidler (Höbersbrunn), Katrin und Mathias 
Reuter (Schrick).

kinderolympiade 
in pellendorf

Im Bild die Kinder der ersten Klasse Volksschule Gaweinstal (1a und 1b) mit VOL Auguste Thometich und VL Eva Schmid, 
Dir. Renate Gottwald, Astrid Reuter (GAUM) sowie Bgm. Richard Schober. 

Sicherer Schulweg 
   für unsere Kinder
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Geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger!

Die Ferien- und Urlaubszeit ist zu 
Ende, ich hoffe, Sie konnten sich 
gut erholen und Kräfte sammeln, 
um für das kommende Schul- und 
Arbeitsjahr wieder gerüstet zu sein.

Das Ferienspielprogramm war bunt 
gemischt und wurde von den Kin-
dern zahlreich genutzt. An einigen 
Veranstaltungen konnte ich persön-
lich teilnehmen und mich überzeu-
gen, wie gut die Veranstaltungen or-
ganisiert sowie präsentiert wurden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die irgendwie zum Gelingen der Fe-
rienspiele 2011 beigetragen haben. 
Mein ganz besonderer Dank richtet 
sich an GR Monika Walzer und In-
grid Holzmann für deren Organisa-
tion des Ferienspiels.

Auch in der Gemeinde gibt es nach 
der Urlaubszeit wieder viel zu tun. 

Die Planung des Rückbaues der B7 
soll in den nächsten Monaten abge-
schlossen werden. 
Nach jahrelangen Verhandlungen 
mit der ASFINAG betreffend fi-
nanzielle Beteiligung konnte ich 
mit Hilfe des Landes einen für die 
Gemeinde positiven Abschluss fin-
den. Im nächsten Jahr soll mit der 
Erneuerung der Einbauten (Kanal, 
Wasser, Gas) begonnen werden.
Durch die Förderzusagen von Bund 
und Land kann noch im Herbst mit 
den Bauarbeiten für das Rückhal-
tebecken Gaweinstal Nord „In Lüs-
sen“ begonnen werden. Jene Maß-
nahme ist zwingend notwendig und 
wird in Zukunft das Gewerbe- sowie 
Wohngebiet „In Lüssen“ vor Über-
schwemmungen schützen.

Mit den Firmen Gugelwind und 
Ökowind werden bezüglich neu-
er Windräder in den bestehenden 

Windparkanlagen Höbersbrunn und 
Schrick Verträge abgeschlossen. 
Weiters werden die zur Errichtung 
von Windenergieanlagen erforder-
lichen Umwidmungen eingeleitet.

In den nächsten Jahren wird die 
Firma Ökowind weitere mögliche 
Standorte für Windenergieanlagen 
in unserer Gemeinde erheben. Ich 
hoffe, dass durch die Erzeugung 
von Strom aus Windkraftanlagen 
der Stromimport von Atomstrom ge-
senkt werden kann und die Abhän-
gigkeit von fossilen Energieträgern 
wie Erdgas und Erdöl in Zukunft 
vermindert wird. 

Betreffend Baulanderweiterung ist 
ebenfalls eine Umwidmung einge-
leitet worden, um den vielen bau-
platzsuchenden Jugendlichen eine 
Chance zu geben, in ihrem Ort blei-
ben zu können.

Die Planungen der Friedhöfe in Ga-
weinstal und Schrick werden dem-
nächst abgeschlossen, weshalb 
die ersten Ausbauarbeiten noch im 
Herbst beginnen sollen.

Um die Sicherheit der Schulkinder 
in Schrick beim Buswartehaus an 
der L16 zu verbessern, wurden wei-
tere straßenbauliche Maßnahmen 
getroffen (30 km/h Beschränkung, 
Fahrbahnmittelleitlinie, aufrauen 
des Fahrbahnbelages). Weiters 
wurde mit der Planung der Verset-

zung des Wartehauses begonnen. 
Bis zur Durchführung der Bauar-
beiten haben sich wieder Freiwilli-
ge aus Schrick bereit erklärt, den 
bewährten Schülerlotsendienst 
durchzuführen und damit für die Si-
cherheit der Schulkinder zu sorgen. 
Ihnen möchte ich ein herzliches 
Dankeschön aussprechen.

Zum Abschluss möchte ich mich 
bei allen Freiwilligen bedanken, die 
über die Sommerzeit bei den vielen 
Festen der Vereine in unserer Ge-
meinde, sei es bei der Organisation, 
beim Ab- und Aufbau, im Servier- 
oder Schankdienst oder als Besu-
cher, mitgewirkt haben. Die große 
Anzahl von Veranstaltungen in un-
serer Gemeinde zeigt ein aktives, 
gut funktionierendes Dorfleben, auf 
welches ich als Bürgermeister sehr, 
sehr stolz bin.

Zum Schluss kommend wünsche 
ich den Kindern viel Spaß und Er-
folg in der Schule sowie allen Bür-
gerinnen und Bürgern einen wun-
derschönen Herbst. Genießen Sie 
die schönen Herbsttage und Pro-
dukte der Saison.

Ihr Bürgermeister

Richard Schober

WEINVIERTEL

Tipp für Genießer:
Einfach Bausparen.

www.vbweinviertel.at

Profitieren Sie von den edlen Vorteilen
des Volksbank Bausparen:

�attraktive Zinsen
�3% staatliche Prämie für 2011
�überschaubare Laufzeit
�ganz ohne Risiko

Jetzt tolles

Geschenk holen!
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Nachstehende Beschlüsse wurden 
gefasst:

Gemeinderatssitzung 22.6.

Erweiterung von Kanal- und 
Wasserleitung 

Das Ziviltechnikerbüro Lang wurde 
beauftragt, die Planung für die Er-
weiterung von Kanal- und Wasser-
leitung am Jägersteig/Wiesenweg 
sowie am Schrickerweg durchzufüh-
ren. Die Bauarbeiten werden durch 
die Firma Leithäusl ausgeführt.

Vergnügungsabgabe 
Die Gemeinde ist gemäß § 22 
NÖ. Spielautomatengesetz (LGBl. 
7071) berechtigt, für den öffent-
lichen Betrieb von Spielapparaten 
eine Abgabe einzuheben. Die Ver-
ordnung über die Einhebung einer 
Vergnügungsabgabe durch die 
Marktgemeinde Gaweinstal wurde 
beschlossen. 

Windenergieanlage
Mit Grundsatzbeschluss wurde fest-
gelegt, dass weitere Windenergie-
anlagen nur in den bestehenden 
Windparkstandorten (WP Schrick 
und WP Höbersbrunn) errichtet wer-
den dürfen. 
Der Gemeinderat beschließt, ein 
Umwidmungsverfahren einzuleiten. 

Rückbau B 7
Das Land NÖ. und die ASFINAG 
haben zugestimmt, sich an den 
Kosten für den Rückbau der B 7 
zu beteiligen. Die ASFINAG wird  
€ 507.245,76 für die Verkehrsberu-
higung in Gaweinstal übernehmen. 

Aus dem Gemeinderat und -vorstand 
Beschlüsse

Der Vertrag mit der ASFINAG wurde 
unterzeichnet.

Bestandsvertrag 
USV Atzelsdorf

Für die Sportanlage des USV At-
zelsdorf  wurde der Bestands-/Be-
nützungsvertrag neu ausgearbeitet 
und vom Gemeinderat beschlossen.

Gemeindezentrum Pellendorf
Die Gemeinde übernimmt die Ko-
sten für den Ankauf von Pflaster-
steinen im Gemeindezentrum in 
Pellendorf. Die Steine werden in Ei-
genregie verlegt.

Sanierung Jugendheim 
Höbersbrunn

Die Firma Maier (Schrick) wurde mit 
der Sanierung des Jugendheimes 
beauftragt. Das Abschlagen des 
alten Putzes, das Auskratzen der 
Fugen sowie die Entsorgung des 
Altmaterials werden von der Jugend 
durchgeführt.

Windenergieanlage Gugelberg 
(Höbersbrunn)

Der Entwurf zur aktuellen Flächen-
widmungsänderung liegt noch bis 
13.10.2011 zur Einsichtnahme im 
Gemeindeamt auf.

Gemeinderatssitzung 8.9.

Rückhaltebecken 
Gaweinstal Nord

Der Gemeinderat hat den Finan-
zierungsplan für das Bauvorhaben 
Rückhaltebecken Gaweinstal Nord 
beschlossen. Die Gemeinde über-

nimmt 17,5 % der Kosten, d. s. rund 
€ 100.000,-.

Regionale 
Leitplanung A5/S1/A22

Durch die Errichtung der S 1 und der 
A 5 hat sich die Standortgunst der 
Gemeinden im nördlichen Wiener 
Umland weiter erhöht. Der Region 
wird eine deutliche Bevölkerungs-
zunahme bis 2030 vorhergesagt. 
Im Zuge des Pilotprojekts Regio-
nale Leitplanung sollen daher die 
räumlichen Entwicklungsvorstel-
lungen der Gemeinden abgestimmt 
und eine gemeinsame Strategie zur 
Raumentwicklung erarbeitet wer-
den. Der Gemeinderat hat diesem 
Pilotprojekt zugestimmt.

Vorstandssitzung 4.8.

Flugdach für das Werstoff-
sammelzentrum

Im Wertstoffsammelzentrum Ga-
weinstal wird die Freifläche zwi-
schen den Containern überdacht. 
Die dazwischen stehenden Sam-
melbehälter sind dadurch ebenfalls 
witterungsunabhängig. 

Straßenzug 
„Weidenbachgasse“

Die Firma Leithäusl wurde mit der 
Sanierung des Straßenzuges „Wei-
denbachgasse“ in Gaweinstal be-
auftragt.

2191 Gaweinstal   Hauptplatz 33   Tel.: 02574/2254

2191 Gaweinstal, Hauptplatz 33, Tel. 02574/2254

• Fenster • Wintergärten • Fassaden

• Türen  • Portale  • Geländer

• Tore • Gartenzäune • Brandschutz
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• Fenster • Wintergärten

• Türen • Portale

• Tore  • Gartenzäune

• Fenster	 • Wintergärten	 • Fassaden
• Türen	 • Portale	 • Geländer
• Tore	 • Gartenzäune	 • Sonnenschutz

Danke!
Wir bedanken 
uns ganz herz-
lich bei Allen, 
die uns mit Geld – oder 
Sachspenden bei unserem 
Sommerfest in Wolfpassing 
unterstützt haben.

Hochleithen Line Dancers
www.hochleithen-linedancer.at.tf
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Nun ist es amtlich, dass die Wahl 
des Prüfungsausschussobmannes 
anlässlich der Gemeinderatswahlen 
im Jahr 2010 korrekt und dem Ge-
setz entsprechend erfolgte. 
Die Beschwerde von GR NR Ing. 
Mag Hubert Kuzdas beim Verfas-
sungsgerichtshof wurde wie in allen 
Vorinstanzen wie folgt abgewiesen:
1. Die behauptete Verletzung ver-
fassungsgesetzlich gewährleisteter 
Rechte hat nicht stattgefunden.

Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

2. Das Verfahren hat auch nicht er-
geben, dass der Beschwerdeführer 
in von ihm nicht geltend gemachten 
verfassungsgesetzlich gewährlei-
steten Rechten verletzt wurde. An-
gesichts der Unbedenklichkeit der 
angewendeten Rechtsgrundlagen 
ist es auch ausgeschlossen, dass 
er in seinen Rechten wegen Anwen-
dung einer rechtswidrigen generel-
len Norm verletzt wurde.

Volksbegehren Bildungsinitiative
Stimmberechtigte können in der Zeit 
von Donnerstag, 3. November bis 
Donnerstag, 10. November 2011 
in den Text des Volksbegehrens Ein-
sicht nehmen und ihre Zustimmung 
zu dem beantragten Volksbegehren 
durch einmalige eigenhändige Un-
terschrift erklären. 
Die Eintragungslisten liegen an 
nachstehend angeführten Tagen zu 
folgenden Zeiten im Gemeindeamt 
Gaweinstal auf:
Donnerstag, 3. November, 
von 8.00 bis 16.00 Uhr

Freitag, 4. November, 
von 08.00 bis 16.00 Uhr

Samstag, 5. November, 
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 6. November, 
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Montag, 7. November, 
von 08.00 bis 20.00 Uhr

Dienstag, 8. November, 
von 08.00 bis 20.00 Uhr

Mittwoch, 9. November, 
von 08.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag, 10. November, 
von 08.00 bis 16.00 Uhr

2130 Mistelbach, Hauptplatz 10 
www.rk-immo.at / mail@rk-immo.at 

Büro: 02572/20647
Mobil: 0676/3508462

Reimer
konzessionierter Makler

Reimer
Immobilien GmbH

WIR HALTEN WAS ANDERE VERSPRECHEN

R
&

K Wir erledigen für SIE prompt, kompetent, seriös,
kostenlose BEWERTUNG, ANKAUF,
VERMARKTUNG, FINANZIERUNG.

Neue Busverbindungen   
Bestimmte Anschlüsse der neuen 
Linie 420 zu den Postbus-Linien 
1010 und 1012 dienen als Vorteil 
für Pendler und Schüler. 

Es besteht daher für Schüler die 
Möglichkeit, den Dr. Richard Bus 
ab Haltestelle Kollnbrunn Brün-
nerstraße in der Früh um  6.33 
bzw. 7.03 Uhr nach Zistersdorf zu 
nutzen. Ebenso wurde am Nach-
mittag eine Rückfahrmöglichkeit 
geschaffen. 

Alle wichtigen Anschlüsse entneh-
men Sie bitte dem Fahrplan, den 
Sie auf der Gemeindehomepage 
finden bzw. der im Gemeindeamt 
zur Entnahme aufliegt. 

Ergebnis Verfassungsgerichtshof – 
Bestellung Prüfungsausschussobmann

Amtsstunden am 
15. November „Leopoldi“  

Am Dienstag, den 15. November 
(„Leopoldi“-Landesfeiertag) sind in 
Niederösterreich alle öffentlichen 
Ämter, auch das Gemeindeamt Ga-
weinstal und die Geldinstitute ge-
schlossen.

Die nächste 
Gemeindezeitung 

erscheint am 
28. November 2011.
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Zivilschutz-
Probealarm  

Am Samstag, 1. 
Oktober 2011, 
findet in ganz Ös-
terreich zwischen 
12 und 13 Uhr ein 
Sirenen-Probe-
alarm statt. 
Neben der Über-
prüfung der technischen Einrich-
tungen soll mit diesem Probealarm 
in erster Linie der Bevölkerung die 
Sirenensignale für die Warnung und 
Alarmierung im Katastrophenfall in 
Erinnerung gebracht werden. Wei-
tere Infos auf unserer Homepage.

NÖ Heckentag  
Es ist wieder soweit, 
beim Niederösterrei-
chischen Hecken-
tag am 5. November 
2011 haben Sie die 
einzigartige Gelegenheit, garan-
tiert heimische Wildgehölze und 
Obstbäume seltener regionaler 
Sorten zu günstigen Preisen und 
bester Qualität zu erwerben. Die 
Sträucher und Bäume können bis 
13. Oktober per Fax bzw. Post 
oder ganz einfach über das Inter-
net im Heckenshop unter www.
heckentag.at bestellt werden. 

Kompetente Beratung zu unseren 
heimischen Gehölzen sowie den 
Bestellschein erhalten Sie ab so-
fort werktags von 9-16 Uhr über 
das Heckentelefon unter der Num-
mer 02952 / 30260-5151, per E-
Mail: office@heckentag.at oder im 
Internet: www.heckentag.at. 
Bestellscheine sind auch beim 
Gemeindeamt erhältlich. Die be-
stellten Pflanzen können am 5. 
November 2011 in der Zeit von 
9-14 Uhr in Poysdorf, Weinland-
halle, Brünner Straße 28, abge-
holt werden.

Information seismische 
Messungen 2011/12 

Ab sofort bis Februar 2012 wer-
den von einem seismischen Mes-
strupp im Auftrag von OMV Austria 
Exploration & Production GmbH 
seismische Messungen zur Erfor-
schung des geologischen Unter-
grundes durchgeführt.
 
Diese Messungen dienen der Auf-
suchung von Erdöl und Erdgas. 

Region der kurzen Wege - 
die WeinViertelStunde 

Das Südliche Weinviertel soll die 
Region der kurzen Wege werden.  
In einer Viertelstunde ist vieles 
erreichbar - in einer Stunde ist 
vieles machbar!

Das ist das Motto des Leitbildes 
für die räumliche Entwicklung der 
Kleinregion Südliches Weinviertel, 
das die 14 Gemeinden der Klein-
region am 15.06. im Optimum be-
schlossen haben. 

Die Region Südliches Weinviertel 
setzt sich aus den Gemeinden Au-
ersthal, Bad Pirawarth, Ebenthal, 
Gaweinstal, Groß-Schweinbarth, 
Hohenruppersdorf, Matzen-Rag-
gendorf, Palterndorf-Dobermanns-
dorf, Prottes, Schönkirchen-
Reyersdorf, Spannberg, Sulz im 
Weinviertel, Velm-Götzendorf und 

der Stadtgemeinde Zistersdorf zu-
sammen. Mit dem Kleinregionalen 
Rahmenkonzept bearbeiten die 
Gemeinden erstmals gemeinsam 
das Thema „Raumordnung und 
Raumentwicklung“. 

Ziel ist es, raumrelevante Leitpro-
jekte zu erarbeiten und in der Folge 
umzusetzen. Im Mittelpunkt steht 
dabei, die Lebensqualität in der Re-
gion für die Bevölkerung zu erhal-
ten und zu verbessern. Das Projekt 
wird vom Land Niederösterreich, 
Abteilung Raumordnung und Regi-
onalpolitik finanziell unterstützt.

Kontakt: 
Region Südliches Weinviertel
2222 Bad Pirawarth, Prof. Knesl-
Platz 1, Tel.: 02574-29342
www.weinviertel-sued.at

Obmann Bgm. Kurt Jantschitsch und Obmann Stv. Bgm. Richard Schober mit Experten des Landes Nieder-
österreich und den VertreterInnen der 14 Regionsgemeinden beim 3. Regionalforum am 15.6.2011 in Matzen

Service & Elektrohandel
Georg Rappl

Ihr Techniker für HAUSHALTSGERÄTE

Mobil: 0664/2306029
Lindengasse 25, 2191 GaweinstalRepariert &

             funktioniert!

Thomas W. 
Kühlschrank kühlt nicht mehr!

Waschmaschine stoppt immer!
Sabine R.

Isabella B.: Der Geschirrspüler spinnt wieder! 
Georg K.: Ein neuer Trockner muss her!

Der Fachmann kommt ins Haus und berät Sie rasch und kompetent!

REPARATUR   ERSATZTEILE   VERKAUF
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Ferienspiel 2011
Ein buntes Programm mit viel Spaß 
und Action erwartete auch heuer wie-
der die Kinder beim Ferienspiel der 
Gemeinde. Danke an alle freiwilligen 
Helfern, die zum Gelingen dieser Feri-
enaktion beigetragen haben. 
Gestartet wurde traditionsgemäß mit 
dem „Gemeindetag“, den die Kin-
der heuer im Archäologischen Park 
Carnuntum verbrachten.
Gemeinsam mit Bürgermeister 
Richard Schober, Hortleiterin Marian-
ne Embacher, GR Monika Walzer und 
einigen Begleitpersonen fuhren 32 
Kinder mit dem Bus zur NÖ. Landes-
ausstellung nach Carnuntum. Bei der 
Erlebnisführung lauschten die Kinder 
gespannt den Geschichten über das 
Leben der alten Römer. Sie lernten 
das Anlegen einer „Toga“ und übten 
die Begrüßung mit „Salve“ und „Sal-
vete“.  Im Schatten großer Kastani-
enbäume wurde zu Mittag gegessen. 
Jeder hatte die Gelegenheit, sich aus-
zurasten oder am Spielplatz zu toben, 
bevor es mit dem Bus wieder nach 
Hause ging.  Danke dem Geschäfts-
leiter der Firma Kika Mistelbach, An-
dreas Zach, für die Übernahme der 
Verpflegungskosten.

Pferdeerlebnistag
In der Reitschule Pellendorf erklärte 
Barbara Duelli alles rund ums Pferd: 
Vorlieben, Abneigungen, Pflege, Kör-
perbau, Nahrung und vieles mehr.

gement der Familie Weinmayer und 
Ortsvorsteher Johann Lehner freute 
sich über die tolle Veranstaltung und 
den guten Besuch.

Besuch eines echten Tippis
Am 5. August gastierte das Ferien-
spiel der Marktgemeinde Gaweinstal 
auf der Pferderanch in Schrick bei 
Familie Weinmayer. Rund 25 Kinder 
erlernten im Rahmen eines vergnüg-
lichen Indianertages mit Bogenschie-
ßen, Lassowerfen, Indianerstirnbän-
der- und -kettenbasteln den richtigen 
Umgang mit Pferden.
Familiengemeinderätin Monika Wal-
zer zeigte sich begeistert vom Enga-

Besuch des Pfarrhofes 
in Gaweinstal
Am  25. Juli trafen sich Kinder, Eltern 
und Großeltern mit gGR M. Arthaber 
im Pfarrheim. Zu Beginn durfte sich 
jedes Kind für den Rundgang durch 
den Pfarrhof  einen eigenen „Papier-
helm“ basteln. Anschließend führte 
Brigitta Kalina  die Gruppe durch das 
historische Gebäude. Elfriede Popp 
erzählte dabei Interessantes aus der 
Kirchengeschichte. Es wurde viel 
gefragt und erklärt. Nach der ausgie-
bigen Baustellen-Besichtigung gab es 
im Pfarrheim Saft, Kuchen und Eis. 

Am Foto: Angela Gindl, Nina Ehrenhuber, Maria 
Ehrenhuber, Martin Püringer, Heidelinde Esberger 
Cornelia Arthaber, Julia Mayer, Anita Wiesinger, 
Magret Ehrenhuber

Gemeindetag

Fam.Weinmayer mit Organisatorin GR Monika Walzer 
und OV Johann Lehner mit den begeisterten Kindern.

Erlebnis Bienenstock
Beim Ferienspiel in Martinsdorf gab 
Mag. Christian Berthold den Kindern 
einen guten Einblick in die faszinie-
rende Welt der Bienen. Sie durften bei 
der Honiggewinnung mithelfen und 
ein selbst abgefülltes Gläschen Honig 
mit nach Hause nehmen. Für Unter-
haltung zwischendurch sorgte ein Film 
mit Biene Maya. Zur Stärkung gab es 
zum Abschluss eine Würsteljause.

Beachvolleyball
Beim Ferienspiel des Beachvolleyball-
vereins hatten die Kinder viel Spaß 
beim Üben der Grundtechniken und 
bei einem anschließenden Match.



7Sept. - Nov. 2011 Gaweinstaler GemeindeZEITUNG

Ein Tag bei der 
freiwilligen Feuerwehr Schrick
33 Kinder hatten viel Spaß und gute 
Laune. Der Himmel bescherte nur ei-
nige wenige Regentropfen!

Yoga – Bewegung, Kreativität, Ent-
spannung mit Helga Brückl, dipl. 
Yogalehrerin: Zum Abschluss der bei-
den Yogatage gab es ein Ratespiel. 
Die kleinen „Yogis“ versuchten in der 
„Yogasprache“ (kreative Übungen in 
Form einer Pantomime) etwas darzu-
stellen, das erraten werden sollte.

Wir entdecken den Wald
Im Erlebniswald Schrick galt es, durch 
das Erraten von Waldtieren und Bäu-
men Punkte zu sammeln. Zuletzt durf-
te sich jedes Kind ein Geschenk aus-
suchen. Bei einem Picknick im Wald 
sorgten OV Johann Lehner und GR 
Monika Walzer mit einer deftigen Jau-
se für einen gemütlichen Ausklang.

Kinderspielfest Schrick
Dorferneuerungs-Obmann Mag. Er-
win Max und GR Monika Walzer be-
treuten das Kinderspielfest in Schrick. 
Es wurden Perlenketten gefädelt und 
lustige Dinge gemalt, zielgespritzt 
und um die Wette geschaukelt. Alte 
und neue Spiele durften ausprobiert 
und versteckte Gegenstände erraten 
werden. 

Kinderspiele 
früher und heute
Trotz der vorherrschenden tro-
pischen Temperaturen kamen am 
24. August unter dem Motto „Kin-
derspiele früher und heute“ viele 
Kinder zum Ferienspiel nach Hö-
bersbrunn. Unter der Leitung von 
Andrea Unger (Volkshilfe-Ortsor-

ganisation Gaweinstal) wurde so 
manches in Vergessenheit geratene 
Spiel von den Kindern mit viel Spaß 
ausprobiert.

Die Polizei, dein 
Freund und Helfer
Einen interessanten Nachmittag ver-
brachten die Mädchen und Buben 
mit GruppInsp. Christian Hölzl. Bei 
der Polizeiinspektion Gaweinstal 
gab es neben Schutzanzügen und 
kugelsicheren Westen auch viele 
Einsatzfotos zu bestaunen. Helme 
und Kappen durften anprobiert so-
wie die Laserpistole und der Geiger-
zähler getestet werden.  

Der Streifenwagen mit Blaulicht und 
Folgetonhorn weckte besonderes 
Interesse bei den Kindern. 

12. Kinderolympiade Pellendorf 
Insgesamt 76 Kinder nahmen mit 
Begeisterung an der vom USV 
Pellendorf bestens organisierten 
Schlussveranstaltung des Gemein-
de-Ferienspiels teil. 
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Großgemeindecup 2011 
Der 21. Großgemeindecup der 
Marktgemeinde Gaweinstal fand 
am Wochenende 29. und 31. Juli 
auf der Sportanlage des USV At-
zelsdorf statt. Sieger wurde der 
USV Atzelsdorf, der im Finale den 
USV VB Gaweinstal im Elfmeter-
schießen besiegte.  Torschützen-
könig wurde Tahir Celim (Pellen-
dorf). Den dritten Platz errang der 
USV Pellendorf durch ein 4:1 ge-
gen den USV Schrick. Die Pokal-
übergabe an den Erstplazierten 
sowie die Überreichung des Wan-
derpokals der Großgemeinde an 
den USV Atzelsdorf erfolgte durch 
Bürgermeister Richard Schober. 

GEMEINDEVERBÄNDE
In dieser und den folgenden Ausga-
ben der Gemeindezeitung werden 
alle Gemeindeverbände, zu denen 
die Marktgemeinde Gaweinstal ei-
nen finanziellen Beitrag leistet, nä-
her vorgestellt:

WEIDENBACH-
WASSERVERBAND:
Obmann: Bgm. Dir. Kurt Jantschitsch, 
Bad Pirawarth
Obmann-Stv.: Bgm. Richard Schober
Gemeinderatsmitglieder: gGR OV 
Johann Fidler, GR OV Reg.Rat. Her-
bert Kienast, GR Erwin Schober, GR 
DI. Doris Schütt

Weidenbach - Länge:  31,82 km
Ursprungsquellen aus Atzelsdorf, 
Höbersbrunn, Pellendorf bis zur Ein-
mündung in den Rußbach (Gemein-
de Weikendorf).

Aufgabengebiet: Instandhaltung des 
Weidenbaches (mähen und Aushe-
ben des Gerinnes, Säuberung von 
Wildwuchs u.a.), Feststellung von 
Böschungsschäden durch jährliche 
Bereisung durch die Mitglieder, 
Rückbau des Gerinnes zum Hoch-
wasserschutz und Naturschutzpfle-
ge in allen Mitgliedsgemeinden (z.B. 
Gaweinstal Wiesenweg „In Lüssen“, 
Pellendorf Brücke A5)

Arbeiten im Jahr 2011
Pflege der Böschungen
Aushubarbeiten am Pellendorfer 
Bach (23. - 28.7.2011)

Aufgrund von starken Regenfällen 
wurde im Zuge der Aushubarbeiten 
die Straße zwei mal überschwemmt 
und musste mit dem Kehrwagen 
und anschließend von der FF Pel-
lendorf gereinigt werden. OV Her-
bert Kienast und GR Josef Stelzl 
möchten sich bei der FF Pellendorf 
für die vorbildhafte Reinigung der 
Straße bedanken. 

Einige Wochen nach dem Ausbag-
gern des Pellendorfer Baches wurde 
dieser Bach und der Graben entlang 
der Landesstrasse (Richtung Fami-
lie Poyer) ausgemäht.

Bgm. Richard Schober überreicht Johannes Tilt-
scher den Wanderpokal der Marktgemeinde Ga-
weinstal, weiters am Foto Martin Goldmann, gGR 
Monika Arthaber und  Johann Tiltscher

Die Siegermannschaft USV Atzelsdorf

Mitglieds-, Anrainergemeinden: Ga-
weinstal, Bad Pirawarth, Matzen-
Raggendorf, Reyersdorf-Schönkir-
chen, Gänserndorf und Weikendorf.

Mit 20,2 % ist die Marktgemeinde 
Gaweinstal die größte Beitragsge-
meinde.

Verbandsbeitrag im Jahr 2011  
€ 19.012,00.

ZAYA-WASSERVERBAND:
Obmann: LAbg. Ing. Manfred Schulz
Gemeinderatsmitglied: GR Josef 
Weinmayer

Kettlasbach – Länge:  10,9 km
Ursprung südl. von Schrick bis zur 
Einmündung in die Zaya bei Hobers-
dorf

Aufgabengebiet: siehe Weidenbach, 
Ortsgebiet Schrick

Anrainergemeinden: Gaweinstal, 
Mistelbach-Kettlasbrunn, Wilfers-
dorf-Hobersdorf

Der Verbandsbeitrag für die Ge-
meinde Gaweinstal beträgt im 
Jahr 2011  €  7.011,00.

Postamt-Öffnungszeiten 
Wie schon in der Gemeindezei-
tung Ausgabe Februar – April 
2011 berichtet hat das Postamt 
Gaweinstal neue kundenfreund-
lichere Öffnungszeiten.
Nachstehend werden die Öff-
nungszeiten noch einmal be-
kanntgegeben.
Mo., Mi., Do., Fr. 8-12 und 13 – 17 
Uhr; Di. Vormittag geschlossen, 
Nachmittag: 13- 18 Uhr

EINLADUNG ZUM PENSIONISTENTRATSCHERL
IM PFARRHEIM GAWEINSTAL
 Am ersten Donnerstag im Monat: 6.10., 3.11. und 1.12., ab 15 Uhr
 Für Verpflegung und Unterhaltung ist gesorgt.  Auf Ihr Kommen freut  
sich schon jetzt ihre Ortsgruppenleiterin Unger Andrea.
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Kleidersammlung

Seniorenausflugswoche

2010 wurden rd. 16 Tonnen Klei-
dungsstücke in den Containern un-
serer Großgemeinde gesammelt. 

Unterstützen Sie weiterhin diese Akti-
on! Sie verschaffen damit Menschen 
gute Kleidung zu erschwinglichen 
Preisen und unterstützen gleichzeitig 
eine breite Palette von 
Entwicklungsprojekten 
in den ärmsten Ländern 
dieser Welt. In unserer 
Großgemeinde befin-
den sich vier Contai-

Auch heuer organi-
sierte Obm.Stv. Josef 
Adler im Rahmen des 
NÖ. Seniorenbundes 
„Gemeindegruppe Ga-
weinstal“ eine Urlaubs-
woche in Nöchling. Das 
südliche Waldviertel 
ist  ein idealer Ort für 
Ruhe und Entspannung. Bei aus-
gedehnten Spaziergängen in herr-
lichen Wäldern und gesunder Luft, 
genossen die Senioren neben einer 
herrlichen Aussicht ins Wald- und 
Mühlviertel ein grandioses Alpenpa-
norama vom Schneeberg bis zum 
Dachstein. Am Programm standen 
zwei Ausflüge ins Marchland. Dabei 

Die Ortschronik 
Gaweinstal online

Die sogenannte „Merk-Lehrl 
Chronik“ (Denkbuch des Marktes 
Gaunersdorf) ist seit einiger Zeit 
aufgrund einer privaten Initiative 
unter der Adresse www.chronik-
gaweinstal.net online verfügbar.
Die Ortschronistin Elfriede Popp 
hat schon vor Jahren eine Rein-
schrift des in Kurrent verfassten 
Denkbuches angefertigt. 

Diese Abschrift dient als Aus-
gangspunkt des Projektes der 
Brüder Rainer und Gerhard Hickl. 
Es soll versucht werden, die Da-
ten aus der Merk-Lehrl Chronik mit 
Dokumenten aus anderen Quellen 
zusammenzuführen sowie zu er-
gänzen. Dies konnte zum Beispiel 
im Falle der verheerenden Feu-
ersbrunst vom 1.April 1822 schon 
erreicht werden. Auch die Doku-
mentation der Geschichte der Ka-
tastralgemeinden soll dabei nicht 
zu kurz kommen, wenngleich dazu 
derzeit wenige Daten vorhanden 
sind.

Sollten Sie im Besitz von interes-
santem Material wie Fotografien, 
Dokumenten, persönlichen Auf-
zeichnungen usw. sein, ersuchen 
die Betreiber des Projektes, sie 
zu kontaktieren. Da die Nachfor-
schungen zeitintensiv sind, wer-
den auch laufend Personen ge-
sucht, die aktiv einen Beitrag zur 
Webseite leisten wollen. Unter-
stützt wird das Projekt von Dr. Wal-
ter Kalina, der einen umfassenden 
Artikel über unsere Gemeinde im 
Online-Lexikon Wikipedia verfasst 
hat.

Die Initiatoren des Projektes be-
danken sich an dieser Stelle bei 
Elfriede Popp, die diesem Vorha-
ben immer wieder mit Rat und Tat 
sowie mit interessanten Details 
zur Seite steht.

nerstandorte, die zur Sammlung von 
Altkleidung dienen.
Gaweinstal: Scheicherstraße/Aigen-
gasse, Lettnergasse
Schrick: Sommergasse/Florianiplatz
Atzelsdorf: Dorfstraße/L.Schiffmann-
Straße
Es wird ersucht, gesammelte Klei-
dungsstücke vor dem Einwurf in die 
Container vor Nässe zu schützen. 
Bitte keinerlei Rest- und Sperrmüll so-
wie keine Steppdecken, Couchpolster 
und/oder Matratzen in oder neben 
den Containern deponieren.

wurde die Stiftskirche in Baumgar-
tenberg und der „luftgeselchte Pfar-
rer“ in St. Thomas am Blasenstein 
besichtigt. 
Die Fahrt ins Mostviertel führte die 
Ausflugsgruppe von Grein, Eurats-
feld über die Mostvierteler Höhen-
straße nach Sonntagsberg, Waidho-
fen/Ybbs und Amstetten.

Gaunersdorf im 17. Jahrhundert, Landesbiblio-
thek Niederösterreich

Unsere Ö� nungszeiten:
Mo-Fr: 07:00 - 18:30 Uhr, Sa: 07:00 - 15:00 Uhr

Unsere Serviceleistungen:
 Putzereiannahme
 Lotto / Toto / Tra� k
 Hauszustellung (www.rolla.at)
 Vereins- und Festeservice
 Regionale Produkte

2222 Bad Pirawarth, Unt. Hauptstraße 1
Tel. (02574) 2205, Mobil: (0676) 5058020 

E-Mail: rolla@aon.at, www.rolla.at

Ernstbrunnerstraße 4a (neben HOFER)
2130 Mistelbach

Tel. 0664 / 555 66 20
Wir kaufen eure 
GebrauchTWaGen 
& unfallfahrzeuGe!

OSSI‘S AUTOHANDEL
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Eröffnung Waldlehrpfad 
Schrick 

Kurz vor den Sommerferien wur-
de der neue Kinder-Waldlehrpfad 
am Spielplatz „Brunnenweg“ in 
Schrick eröffnet und dabei al-
len Helfern gedankt, besonders 
Franz Müller und Ortsvorsteher 
Johann Lehner. 
Nach der Idee von Umweltge-
meinderat Monika Walzer (vor-
mals DEV-Obfrau) ist im Herbst 
vorigen Jahres mit dem Bau des 
Erlebnispfades begonnen wor-
den. Nun steht der Waldlehrpfad 
allen Interessierten zur Verfügung 
und soll insbesondere den Kin-
dern helfen, die Natur besser zu 
verstehen.

Wallfahrt 
nach Großrußbach 

Weder Regen, Wind noch Kälte 
konnten 30 Wallfahrer aus der  
Pfarre Pellendorf/Atzelsdorf da-
von abhalten, sich auf den wei-
ten Weg  zur „Großmutterpfarre“  
Großrußbach zu begeben.

Bevor die Pfarre Pellendorf/At-
zelsdorf  1560 zur Pfarre Wolfpas-
sing kam,  gehörte sie zur Pfarre 
Großrußbach. Einige „Autowall-
fahrer“ kamen um 10.00 Uhr zur 
Hl. Messe hinzu.
Der Rückweg wurde mit dem Auto 
angetreten.

v.l.: GR Monika Walzer, Bgm. Richard Schober, OV 
Johann Lehner, Vizebgm. Ferdinand Bammer, gGR 
Johannes Rabenreither und Franz Müller

Der Tennisclub Gaweinstal ist der 9. 
Unionverein in der MG Gaweinstal, 
der 4. in Gaweinstal selbst. Tennis zu 
spielen bedeutet, unterschiedliche Fä-
higkeiten miteinander zu kombinieren. 
Von den Aspekten der Gemeinschaft 

Mariusz Ratynski feierte Ende Au-
gust in den Pfarren Höbersbrunn, 
Gaweinstal, Pellendorf und Schrick 
jeweils seine letzte Messfeier. Ab 1. 
September betreut er nun die Pfarre 
Hautzendorf-Unterolberndorf. Mariusz 
Ratynski war seit 1. März 2009 als 

Union Tennisclub Gaweinstal

Abschied Mariusz Ratynski

bis hin zu Technik, Kondition und Tak-
tik. Vital mit Tennis ist ein Motto, das 
der UTC Gaweinstal für alle Alters-
klassen anbieten möchte und sich 
dazu bereits die Unterstützung der 
Landesorganisation gesichert hat.

Aushilfskaplan der Pfarren Gawein-
stal, Pellendorf und Schrick sowie 
gleichzeitig als Provisor der Schotten-
pfarre Höbersbrunn zugeteilt. 
Wir wünschen Mariusz Andrjej Ratyn-
ski viel Freude und Gottes Segen für 
seine künftige seelsorgerische Arbeit.

Der Vorstand des UTC Gaweinstal begrüßte bei der Projektbesprechung „Errichtung eines Tennisplatzes“ den Bezirk-
sobmann der Sport Union Gerhard Schmatzberger. Michael und Martin Schüller, Matthias Eisler, Sabine Liboswar, Karl 
Binder, Gerhard Schmatzberger, Dr. Avni Sadrija, Tatjana Martin mit Vanessa Binder

Verabschiedung im Pfarrgarten in Höbersbrunn  und in der Pfarrkirche Gaweinstal
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Am letzten Augustwochenende 
lud die Musikkapelle Martinsdorf 
zum traditionellen Kirtag ein. Aus 
Anlass des 25jährigen Bestehens 
der Musikkapelle wurde zwei Tage 
am Morandusplatz gefeiert. Trotz 
schlechtem Wetter am Samstag 
unterhielten sich die Besucher be-
stens mit der Musik der Tanzband 
Belcanto. Am Sonntag wurde nach  
dem sogenannten Kirchenhochamt 
(Burschenamt) bei strahlendem 
Sonnenschein und „vollem Haus“ 
der Frühschoppen mit dem Wein-
viertler Solisten abgehalten. Ob-
mann Ing. Bernhard Epp konnte 
unter anderem Bgm. Richard Scho-
ber, Vzbgm. Ferdinand Bammer, 
viele Gemeinderäte und Ortsvorste-
her sowie Vertreter der Musikkapel-
len aus der Großgemeinde begrü-
ßen. Ein besonderer Dank ging an 
Mag. Christine Gallee als Gründerin 
und Ehrenmitglied  der Musikkapel-
le Martinsdorf. Der Obmann über-
reichte ihr zu diesem Anlass einen 
Blumenstrauß.

Kirtag in Martinsdorf - 25 Jahre 
Musikkapelle Martinsdorf1 Jahr Gesundheitszentrum Schrick

Bezirks-Feuerwehrjugendlager 
12. - 14.8. in Schrick

Kaum zu glauben - das Gesund-
heitszentrum-Schrick feiert sein 
erstes erfolgreiches Jahr! Das um-
fassende schulmedizinische und 

Etwa 90 Mitglieder der Feuerwehr-
jugend des Bezirks Mistelbach nah-
men die Möglichkeit wahr, zwei in-
teressante wie auch lustige Tage in 
Schrick zu verbringen.

Stationiert in der Schricker Keller-
gasse „Holitsch“ gab es so einiges 
zu erleben. Eine Nachtwande-
rung, Einsatzübungen, Erste Hilfe 
Vorführungen- und Übungen, ein 
Bewerb beim EWCS (Erster Wurf-
tauben Club Schrick) sowie Film-
vorführungen und eine Jugendisco. 

ganzheitliche Angebot für Körper, 
Geist und Seele wird von der Wein-
viertler Bevölkerung gerne ange-
nommen.

Es wurde nie langweilig. Abends 
genoss man Lagerfeuerstimmung. 
Auch das Wetter zeigte alle seine 
Facetten, bei stets angenehmen 
Temperaturen gab es auch Blitz, 
Donner und Regen.
Samstag Abend wurde eine Feld-
messe durch Feuerwehrkurat Pater 
Anton vor Ort abgehalten.

Die Feuerwehr Schrick bedankt 
sich bei allen Teilnehmern und Be-
treuern für die Disziplin und gute 
Zusammenarbeit.

v.l.: Bgm. Richard Schober, Gabriela Nowohradsky, Mag. Antje Stiel, Dr. Susanne Oppolzer, Georg Simader, 
Mag. Sandra Seczer, Petra Bader, gGR. Monika Arthaber, OV Johann Lehner

Die Schüler präsentieren Ihre Lernräume, Lehrwerkstätten, IT Räume, die Freizeitmöglichkeiten, Speise-
raum und Innenhof im Internat – die Schaugärten am Rosenhügel mit Schwimmteich und die Gärten für 
die Jugend – in der Lehrgärtnerei Haindorf wird eine  große Sommerblumenschau  präsentiert 
Infos über unsere Ausbildung in Floristik, Gartengestaltung und Gartenbau!
Möglichkeit zur Stärkung - Mittagessen und Gartenkaffee, Kinderprogramm   … und vieles mehr!

www.gartenbauschule.at

Wiener Straße 54, Gaweinstal
Tel./Fax: 02574 / 28 405

Die Vorteile eines Blechdaches:
- witterungsresistent

- einfach in der Montage
- ästhetisch & attraktiv

- breite Farbpalette
- preiswert

Die günstige und hochwertige 
Alternative für Ihr Dach!

Bwww.

lechdachcenter.at
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Musikkappelle Martinsdorf 
gastierte in Feistritz am Wechsel

Die Musikkapelle Martinsdorf folgte 
vor kurzem einer Einladung der 
Feistritzer Trachtenmusikkapelle, den 
Frühschoppen ihres „Musikfestes“ zu 
gestalten. Unter der Leitung von  Ob-
mann Ing. Bernhard Epp starteten 
zwei Busse mit mehr als 100 Per-
sonen ins wunderschöne Wechsel-
gebiet. Unter den vielen Freunden 
der Blasmusik waren Pfarrer Mag. 
Norbert Orglmeister, Bürgermeister 
Richard Schober, Ortsvorsteher Josef 

Mittermayer sowie FF-Kommandant 
Johann Stipsitz.
Nach dem Gottesdienst, musikalisch 
umrahmt durch die Musikkappelle  
Martinsdorf, ging es zum  Festsaal. 
Dort spielte die Musikkapelle Martins-
dorf auf und es  herrschte tolle Stim-
mung bis zur Heimreise.

Musikkapelle Martinsdorf mit Sängern und Solisten 

Neues aus dem 
Pfarrhof Gaweinstal

Nach allen Abbrucharbeiten und der 
ersten und vordringlichsten Aufga-
be, der Sicherung des Gebäudes 
durch Setzen von Gebäudeschlie-
ßen in allen drei Geschoßen und 
Einbringen der Stahlbetonplatte 
im Sockelgeschoß, wurden die er-
forderlichen Kanal- und Installati-
onsrohre in den Boden verlegt und 
auch der Fußboden im nicht unter-
kellerten Gebäudeteil des Erdge-
schoßes betoniert. Das Mauerwerk 
an der Nord- und Ostseite wurde 
durchgeschnitten und trockenge-
legt. Der Innenhof und der Garten 
an der Withalmstraße wurden auf 
das notwendige Niveau abgebag-
gert, wobei sehr viele Einbauten 
aus den beiden letzten Jahrhun-
derten entsorgt werden mussten. 
Die erforderlichen Kanäle, getrennt 
nach Regen- und Schmutzwasser 
wurden verlegt. Sehr aufwendig und 
mühsam gestalten sich die Arbeiten 
am Kanal zur Ableitung des stän-
digen Wasserflusses aus dem groß-
en Keller unter dem Wirtschaftstrakt 
und unter dem Gemeindeamt. 
Seit Jänner wurden über 3100 Ar-
beitsstunden von freiwilligen Helfern 
geleistet, wofür der Pfarrgemeinde-
rat herzlich dankt. Nunmehr ist der 
Wiederaufbau vorrangig. Damit so 
viel weitergeht wie bisher und um ko-
stengünstig dieses barocke Kleinod 
zum Nutzen der ganzen Gemein-
de renovieren zu können, wird um 
weitere tatkräftige Mithilfe möglichst 
vieler Gaweinstaler gebeten. Wenn 
Sie sich Arbeiten dieser Art zutrauen, 
kommen Sie einfach in den Pfarrhof. 
Wir freuen uns über jeden freiwilligen 
Mitarbeiter. � Der Pfarrgemeinderat

Strassenfest in Pellendorf

Strassenfest in Atzelsdorf

Am 9. Juli fand bei strahlendem 
Sonnenschein zum 4. Mal das 
Strassenfest in Pellendorf statt. 
Zahlreiche Ortsbewohner folgten 
der Einladung des Verschöne-
rungsvereins. Bei Speis und Trank, 
Kinderschminken und Luftburg un-

Der Verschönerungsverein Atzels-
dorf veranstaltete bei herrlichem 
Wetter vor dem Feuerwehrhaus 
sein 5. Straßenfest. Obmann Hel-
mut Reiter bedankt sich bei den 
zahlreichen Besuchern und bei al-
len, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben.

terhielt sich Jung und Alt bis in die 
späten Abendstunden.
Obmann Smekal bedankt sich bei 
den vielen freiwilligen Helfern und  
für die Mehlspeisspenden sowie bei 
Fam. Wiesinger, die ihren Weinkel-
ler zur Verfügung gestellt hat. 

Bei den Vorbereitungsarbeiten für das 5. Straßenfest
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Wer in der Schule konzentriert ar-
beiten und Leistungen erbringen 
soll, braucht eine gute und gesunde 
Verpflegung. 

Zu einer optimalen Schuljause zäh-
len vier Bausteine:
Getränke: Wenig oder nicht gesüßte 
Getränke, wie Wasser, Tee oder ver-
dünnte Säfte sind am idealsten. Kin-
der, die zu wenig trinken, sind müde 
und haben Kopfschmerzen. Limona-
den, Eistees oder Colagetränke sind 
zu stark gesüßt und daher schlecht 
geeignet.
Getreideprodukte: Kohlenhydrate 
in der Jause verhindern einen Abfall 
des Blutzuckerspiegels und versor-
gen das Gehirn kontinuierlich mit 
Energie. Greifen Sie dabei auf Brot 
und Weckerl mit einem hohen Voll-
kornanteil zurück. Saaten und Nüs-
se stärken die Nerven. Vorsicht gilt 
bei Kuchen, zu stark gesüßten Cere-
alien, sowie fettreichen Belägen.
Obst und Gemüse: Obst, Gemüse 
und Hülsenfrüchte liefern viele Vita-
mine, Mineral- und Ballaststoffe. Als 
Faustregel gilt es, fünf Portionen pro 
Tag aufzunehmen. Smoothies sind 
nur dann zu empfehlen, wenn sie 
frei von Zusätzen, Aromen und Kon-
zentraten sind.
Milchprodukte: Milchprodukte sind 
reich an Kalzium, das für das Kno-
chenwachstum der Kinder unent-
behrlich ist. Achten Sie darauf, Milch, 
Joghurt oder Topfenaufstriche einzu-
kaufen. Trinkkakaos und Molkege-
tränke sind oft viel zu stark gesüßt.

Weitere Tipps rund um die gesun-
de Ernährung in der Schule:
•	 Das Essen sollte immer frisch und 
schonend zubereitet sein. Finger 
weg von Fertigprodukten.
•	 Kaufen Sie regionale Produkte 
und achten Sie auf biologische Her-
kunft.
•	 Portionieren Sie die Schuljause 
kindgerecht, d.h. in einer handlichen 
Form, mit schönen Dekorationen 
oder Überraschungen in Form von 
Extra-Nüssen an Schularbeitstagen.

Die Gesunde Schuljause

Zu Schulschluss lud die Gesunde 
Gemeinde Gaweintal alle Jugend-
lichen ab 8 Jahre zu einem Gra-
tiskinobesuch ein. Eine lustige Schar 
Mädchen und Buben (16 Kinder) traf 
sich beim ehemaligen Bahnhof in 
Gaweinstal und starteten in Beglei-
tung einiger Eltern und Arbeitskreis-
mitgliedern mit dem Rad Richtung 

Mit dem Rad ins Kino

Veranstaltungen der 
Gesunden Gemeinde

Matzen. Bei der Kapelle in Raggen-
dorf luden die Firmen Ferdinand Wild 
und Ing. Siegfried Manschein zu 
einem Picknick mit Wurstsemmeln 
und Getränken ein. Anschließend 
gab es im Cinekino Matzen den Film 
mit dem Titel „Kung Fu Panda 2“ zu 
sehen. Danach wurde die Heimfahrt 
angetreten.

gesunde gemeinde gaweinstal

Gesprächsrunde „Überwindung 
von Depressionen im Alltag“ 

mit Dr. Parvic Nikbaksh
Termine ab Oktober: 
5.10, 19.10., 9.11., 23.11.

Shaolin Qi Gong 
Mit Roswitha Jani, Dipl. Qi Gong 
Lehrerin
1. Block: 1. Okt., 8. Okt., 15. Okt. 
2011; 2. Block: 19. Nov., 26. Nov., 3. 
Dez. 2011
Jeweils am Samstag, von 10.00 bis 
11.30 Uhr, Gaweinstal, VS-Turnsaal
Kostenbeitrag €  65,- für 6 Einheiten 
je 1,5 Stunden; Anmeldung Gemein-
deamt, Bezahlung bei Kursbeginn. 
Shaolin Qi Gong aus medizinischer 
Sicht: Linderung und Vorbeugung 
chronischer Leiden, Auflösen von 

Energieblockaden, Stressabbau und 
Emotionsausgleich, stärkt die Herz-
Lungen-Tätigkeit, erhöht die Elastizi-
tät der Muskeln, stärkt Sehnen und 
Bänder und stärkt weiters das Im-
munsystem. Die Übungen sind für je-
des Alter geeignet, auch Männer sind 
willkommen!

Kreistanzen 
mit Andrea Löw (Erwachsenenbild-
nerin), Donnerstag 6., 13. und 27. 
Oktober, ab 19.30 Uhr, € 5,- Unkos-
tenbeitrag, Gaweinstal Gasthaus 
Klapka

ACHTUNG! Änderung Kursbeginn: 
Beckenbodengymnastik ab 18.10., 
Mutter-Vater-Kind-Turnen ab 20.10. 
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neues aus der volksschule

neues aus der hauptschule

Spielefest: Interessante Stationen 
mit vielen Bewegungsmöglichkeiten 
gab´s beim Spielefest der Volksschu-
le. Alle Beteiligten machten mit Freu-
de und Spaß mit.

Schulsportfest 2011
Am Samstag, den 18. Juni, fand auf 
der Sportanlage der HS Gaweinstal 
ein großes Sportfest für Schülerinnen 
und Schüler ab sechs Jahren sowie 
für Jugendliche und Erwachsene 
statt. Veranstalter waren die Lehre-
rInnen  unter der Leitung von HOL 
Ludwig Zickl und der Elternverein der 
Hauptschule. Nach der Eröffnung 
durch HD Kurt Jantschitsch und dem 
Bildungsbeauftragten der Gemeinde, 
Mag. Johannes Berthold, begannen 
die Wettkämpfe. Die Sportler boten 
tolle Leistungen beim Dauerlauf, 
beim Sprintbewerb über 60 m sowie 
beim Weit- und Hochsprung. 

Die besten TeilnehmerInnen vieler 
Altersklassen erhielten Pokale, Me-
daillen und Urkunden. Daneben gab 
es bei einer Riesentombola fast 100 
Preise zu gewinnen. Auch die Auf-
tritte der Tanzgruppe der HS und 
Trommelvorführungen begeisterten 
die zahlreichen Besucher. Für das 
leibliche Wohl sorgte ein reichhal-
tiges Buffet. Nach den Schlusswor-
ten von HS Gemeinde-Obmann 

Bgm.  Richard Schober endete die 
Veranstaltung. Viele wünschen sich 
schon jetzt eine baldige Wiederho-
lung eines solchen Sportfestes.

Pensionierung 
Mit 1. Septem-
ber 2011 trat Jo-
hanna Pichler in 
den Ruhestand. 
Die ausgebil-
dete Volks- und 
Hauptschullehre-
rin stand 39 Jah-
re lang im Schul-
dienst, 35 davon 

in Gaweinstal. 1972 begann sie mit 
ihrer Lehrertätigkeit in der ehem. 
Mädchen HS-Mistelbach. Danach 
unterrichtete sie drei Jahre in der da-
maligen Knaben HS-Mistelbach, Ex-
positur Ladendorf.
Im September 1976 kam Johanna Pi-
chler an die Hauptschule Gaweinstal. 
Nun konnte sie in ihrer Heimatge-
meinde das Wissen in den Fächern 
Mathematik, Geometrisch Zeichnen, 
Musik und Informatik weitergeben. 
Zuletzt übernahm sie das Unter-

richtsfach „Textiles Werken“, das 
ihr gemeinsam mit den Kindern viel 
Freude bereitet hat. 

Im Herbst vori-
gen Jahres ging 
SR Johanna Ko-
scher in Pensi-
on. 39 Jahre lang 
stand sie vorerst 
als Volks- und 
später als Haupt-
schullehrerin im 
Schuldienst. Ab 

1981 unterrichtete Johanna Koscher 
an der Hauptschule Gaweinstal die 
Fächer Englisch, Geographie, Bild-
nerische Erziehung und Turnen. Zu-
letzt übernahm sie die Gegenstände 
„textiles Werken“ sowie „Ernährung 
und Haushalt“. Als Referentin des 
JugendRotKreuzes organisierte sie 
viele Jahre die Teilnahme der Schü-
lerInnen am Int. Friedenslauf.  1995 
war sie Hauptorganisatorin der er-
sten Intensivsprachwoche in Eng-
land.Wir wünschen Johanna Pichler 
und Johanna Koscher für ihren neu-
en Lebensabschnitt alles Gute.

Start einer Burschengruppe beim Dauerlauf Katharina Wild beim Weitsprung Markus Schüller beim Hochsprung
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Kindergarten Martinsdorf

Am 8. Juli unternahmen die Mar-
tinsdorfer Kindergartenkinder ge-
meinsam mit Leiterin Hermine Drisa, 
Kinderbetreuerin Rosemarie Stipsitz 
und einigen Eltern einen Ausflug in 
den Ernstbrunner Tierpark. Die Fahrt 
mit dem Autobus wurde von den Kin-
dergarteneltern organisiert.

Beim Abschlussfest am 17. Juni gab 
es zum Jahresthema „Bäume“ unter 
anderem Bewegungsstationen für El-
tern und Großeltern!  

Auch die engagiertesten Eltern 
kommen manchmal an diesen 
Punkt.
eltern.reloaded will beim Aufla-
den der „Eltern-Batterien“ helfen.
Unter kompetenter Begleitung ei-
ner erfahrenen Referentin wird in 
4 Modulen durch Gespräch und 
Austausch mit anderen Eltern 
dieses Ziel erreicht.
1.	voneinander lernen
2.	aneinander wachsen
3.	füreinander da sein
4.	miteinander in Kontakt sein        
sind die Bausteine dieser Semi-
nar/Workshop-Reihe.

Ab 13. Oktober, 14-tägig im Se-
minarraum der Volksschule Ga-
weinstal. Kosten für alle 4 Abende: 
€ 30,- pro Person; Dauer pro Mo-
dul: 2,5 Stunden (inkl. Pause)
Nähere Auskünfte und Anmeldung 
bei Fr. Eleonore Schremser, Tel.: 
0650 6768 002

Ausgelaugt, leer gelaufen, 
verunsichert?

Baufhof-Aktivitäten
„Gesagt, getan in Kürze“

Im Juli und August wurden in al-
len Katastralgemeinden mit kräf-
tiger Unterstützung der Ferial-
praktikanten Mäharbeiten und das 
Schneiden der Hecken durchge-
führt. Gemäht wurde ebenfalls auf 
allen Friedhöfen sowie auf den Au-
ßenanlagen rund um die Brunnen 
und Hochbehälter. In allen Kinder-
gärten und auf den Kinderspielplät-
zen waren Instandhaltungsarbeiten 
notwendig.
Straßenschäden mussten behoben 
werden. 

Atzelsdorf
Ein Wasserrohrbruch wurde beho-
ben.

Gaweinstal
Für die Volksschule wurden Kasten-
einsätze angefertigt.
Um Kosten zu sparen, wurde die 
Stützmauer neben dem Gemeinde-
amt von unseren Bauhofmitarbei-
tern abgeschlagen.
In einigen Straßenzügen wurden die 
Kabel der Ortsbeleuchtung neu ver-
legt.

versetzt. In den nächsten Wochen 
soll es fertig gestellt werden.

In Gaweinstal 
und Atzelsdorf 
wurden neue 
Wasser- und Ka-
nalanschlüsse 
errichtet.

In Gaweinstal 
und Pellendorf 
wurden Aushub-
arbeiten für Pfla-

sterung und Regenwasserableitung 
durchgeführt.

Pellendorf
Ein beschädigter Zaun musste re-
pariert werden.

Der ca.20 m2 große Platz neben 
dem FF-Zubau wurde ausgebag-
gert. Die FF Pellendorf wird diesen 
Platz befestigen.

Im Zuge der Neugestaltung des Mu-
sikpavillons wurden Baggerarbeiten 
im und um den Garten durchgeführt.

Im Straßenzug 
„ A i g e n g a s s e “ 
wurde ein Ring-
schluss in der 
Wasser le i tung 
hergestellt.

„Am „Stadlplatz“ 
wurde das Ma-

terl abgetragen und wenige Meter 
weiter auf den neuen Standplatz  

Gaweinstal Kanal

Aigengasse
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Diese Selbsthilfegruppe bietet 
Gruppentreffen und Weiterbil-
dungsprogramme für Arbeits-
suchende an:

Kontakt: 
2130 Mistelbach, Wiedenstraße 14, 
Tel.0720/901830 oder 0664/1826291; 
sowie im Internet auf 
www.samistelbach.at

BLUTSPENDEN der
FF GAWEINSTAL

Gaweinstal, Gasthaus Klapka

Mo., 21.11.2011
 18.30 - 20.30 Uhr

Das gefällt uns!
Weiter so!

Plantschbecken
Dank an Familie Poledna (Gawein-
stal), die dem Hort ein Plantschbe-
cken zur Verfügung gestellt hat.

Dressen für USV Pellendorf
Der USV Pellendorf möchte sich bei 
der Fa. Küchen- & Wohnstudio An-
dreas Kutzer für die neuen Dressen 
bedanken.

Denkmalpflege in Pellendorf
In Pellendorf wurden in den letzten 
1 1/2 Jahren zwei kulturell wertvolle 
Denkmäler restauriert.

Mechtler Kreuz 
Im Frühjahr 2010 hat die Familie Chri-
stian Kornek unter Mithilfe von Rudolf 
Koch aus Gaweinstal das Mechtler-
kreuz beim Parkplatz auf dem Pellen-
dorfer Sportplatz renoviert. Das Me-
tallkreuz mit Korpus steht auf einem 
Ziegelsockel. Die Inschrift lautet: Ge-
widmet zur Ehre Gottes von Friedrich 
und Elisabeth Kornek in Pellendorf. 
Die Organisation und die Kosten der 

Instandsetzung wurden zur Gänze 
von der Familie Kornek übernommen. 
Dankeschön!

zeigen. Das Dammmarterl, das von 
der Familie Khevenhueller errichtet 
wurde, ist ein Ziegelbau. Im Bildstock 
wurde vor einigen Jahren eine Me-
daille  „Maria mit Jesuskind“ (gespen-
det von Wilhelmine Khevenhueller 
Metsch), eingesetzt.
Vielen Dank bei den beteiligten Jä-
gern für die spontane Unterstützung!

Vorschau der Jagdhornbläsergruppe 
des Hegeringes Gaweinstal und der 
Jagdgesellschaft Pellendorf:
Am Samstag, den 24.9.2011 findet 
um 17 Uhr  die traditionelle Huber-
tusmesse in Pellendorf vor der Hu-
bertuskapelle statt.

Vorher/nachher: Großvater Christian Kornek mit En-
kelkindern Katharina und Lukas

Dammmarterl - Kurve Dammstraße 
Richtung Gaweinstal
Im Frühjahr 2011 wurde auf Anregung 
von GR Josef Stelzl das Dammmar-
terl (Bildstock) von den „Altjägern“ 
der Jagdgesellschaft Pellendorf und 
von Josef Novak (Eigenjagd Kheven-
hueller) mit fachmännischer Unter-
stützung von Rudolf Koch (Gawein-
stal) renoviert.

Die Pellendorfer Jäger haben zum 
Platz vor dem Marterl eine beson-
dere Verbundenheit.  Nach altem 
Brauch wird hier nach der Jagd auf 
der „Wies’n“ die Strecke gelegt, um so 
Achtung vor dem erbeuteten Wild zu 

v.l.: Josef Donner, Josef Novak, Josef Stelzl, Walter Reb-
ler, Leopold Sulzer, Josef Kugler, Josef Amon, Wilhelm 
Sulzer, Rudolf Koch

USV Pellendorf
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… dass vor dem Hort Splitter einer 
zerschlagenen Bierflasche verteilt im 
Rasen vorgefunden wurden und vor 
der Parkbank unzählige Plastikfla-
schen, Dosen und sonstiger Unrat im-
mer wieder abgelagert wird.

Theatergruppe Gaweinstal
Im Rahmen des Filmabends der „Jun-
gen Erwachsenen“ wurde dem Verein 
„ Gemeinsam helfen im Weinviertel“ 
von der Obfrau-Stellvertreterin der 
Theatergruppe Gaweinstal, Susanne 

Das gefällt uns nicht!
Sollte besser werden!

… dass am Spielplatz Obere Berg-
gasse die Seile der Nestschaukel zer-
schnitten wurden.

… … dass 
Hunde un-
a n g e l e i n t 
herum streu-
nen und ihre 
Notdurft auf 
öffentlichen 
Wegen, Geh-
steigen und 
in fremden 
Gärten verrichten. Auch Vorgärten 
ohne Einzäunung gelten als Privat-
grundstücke, dürfen also nicht betre-
ten und schon gar nicht mit Hundekot 
verunreinigt werden. 

Hundekotbeutel erhalten Sie kosten-
los beim Gemeindeamt!

Buchinger, ein Scheck in der Höhe 
von € 500.- übergeben.

Dieser Betrag kommt einem spa-
stisch gelähmten Mädchen aus Rin-
gelsdorf und einem Buben aus Bern-
hardsthal, der an Entwicklungs- und 
Sprachverzögerung leidet, zugute, 
so Obmann Michael Jedlicka bei der 
Spendenübergabe.

Kinderspielplatz 
Obere Berggasse, Gaweinstal 
Die Eltern freuen sich über die Auf-
stellung von zwei Parkbänken, die 
heuer am Kinderspielplatz in der 
Oberen Berggasse von Bauhofmit-
arbeitern aufgestellt wurden. 

Es ist ärgerlich, wenn privater Haus-
müll  in fremden öffentlichen Restmüll-
tonnen oder in Friedhofs-Müllsammel-
stellen entsorgt wird. 

Aus gegebenem Anlass wird  noch 
einmal darauf hingewiesen, dass die 
Verrichtung stark lärmender Haus- 
und Gartenarbeiten an Sonn- und ge-
setzlichen Feiertagen zur Gänze ver-
boten ist, an Werktagen in der Zeit von 
12 bis 13 Uhr und von 22 bis 6 Uhr.

Parkbank Hort Hausmüll

BLUTSPENDEN
PELLENDORF

Pellendorf, Gasthaus Frank
Katharina Kuzdas, Blutbank Mistelbach

Do. 22.9.2011
 18.30 - 20.30 Uhr
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Geburten

Termine im September - November 2011
Alle Termine auf einen Blick

Apotheke - Wochenend-Notdienst: 
Regulärer Wochenend-Notdienst September - November
Landschaftsapotheke, Mistelbach, Hauptpl. 36:  
Bis auf weiteres jedes Wochenende!
„Zur heiligen Dreifaltigkeit“, Wolkersdorf, Hauptstr. 24: 
24.09., 1.-2.10., 15.-16.10., 29.-30.10., 6.11., 12.11., 20.11.

Herzlichen 
Glückwunsch! Sterbefälle

Wincenciak Jan, Atzelsdorf, am 
5. Juni, im 52. Lebensjahr 

Dojahn Hedwig, Gaweinstal, am 
1. Juli, im 85. Lebensjahr
Fischl Maria, Schrick, am 8. Juli, 
im 89. Lebensjahr
Burin Helene, Martinsdorf, am 
24. Juli, im 81. Lebensjahr
Buchinger Anna, Höbersbrunn, 
am 31. Juli, im 85. Lebensjahr
Zand Franz, Gaweinstal, am 5. 
August, im 64. Lebensjahr
Rous Erich, Gaweinstal, am 13. 
August, im 70. Lebensjahr
Trunner Ernestine, Gaweinstal, 
am 19. August, im 83. Lebensjahr

Das „Ja-Wort“ haben 
sich gegeben: Wir 

gratulieren!

Langer Petra und Stelzl Stefan, At-
zelsdorf

Cierpial Dr. Romana und Magnor 
Mag. Andreas, Pellendorf

Muck Tunja und Moser Harald, 
Gaweinstal

Fabikan Elfriede und Brezer Karl, 
Höbersbrunn

Dzuzdanovic Samira und Delic 
Edin, Höbersbrunn

Klöbl Margot und Epp Gerald, 
Martinsdorf

Rupp Anita und Tatzber Helmut, 
Gaweinstal

Dr. Docekal Sandra und Schalk-
hammer Gebhard, Schrick, eine 
Lea

Fidler Jennifer und Gerhard, 
Gaweinstal, einen Noah

Stritecky  Christa und Füh-
rer Andreas, Gaweinstal, einen 
Leon

Maier Tamara und Wolfgang, 
Schrick, einen Leon

Wiesinger Gerlinde und Dem-
schner Benjamin, Höbersbrunn, 
eine Sophia

Adler Marianne und Pulch Dirk, 
Gaweinstal, einen Mika

Schmidt Cornelia und Stelzl Mi-
chael, Atzelsdorf, eine Liliana

Paher Maria und Stjepan, Pel-
lendorf, einen Manuel

Herbich Mag.med.vet. Karoline 
und Mag.med.vet. Erwin, Ga-
weinstal, einen Vincent

Mi., 21.09. 14-16h	 Bildungsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
				    Christian Pfaffel 0676/5254805)
Mo.,	26.09. ab 8h	 Bauberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb. 
				    J.Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger - 31)
Di., 	04.10. ab 17h	 Rechtsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt
Di., 	11.10. 17h	 Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst	 Gaweinstal, Gemeindeamt
Do.,	13.10. 10h	 Mutterberatung	 Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Do.,	13.10. ab 8h	 Bauberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb. 
				    J.Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger - 31)
Mi., 19.10. 14-16h	 Bildungsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
				    Christian Pfaffel 0676/5254805)
Di., 	08.11. ab 17h	 Rechtsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt
Do.,	10.11. 10h	 Mutterberatung	 Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Fr.,	 11.11. ab 8h	 Bauberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb. 
				    J.Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger - 31)
Mi., 16.11. 14-16h	 Bildungsberatung	 Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
				    Christian Pfaffel 0676/5254805)
Di., 	22.11. 17h	 Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst	 Gaweinstal, Gemeindeamt
Mi.,	30.11. 7-16h	 Andreasmarkt	 Gaweinstal, Hauptplatz

Rufbereitschaft Apo-
theke zum Hl. Georg, 
Gaweinstal, Hauptpl. 13
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Wir 
gratulieren!

Information der Ärzte
In dringenden Fällen

NÖ. Ärztedienst
Telefon 141

Wochentags: 19-7h
Wochenende:

rund um die Uhr
Ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für Ihre 

Gesundheit sein. Wenn Sie 
Ihren Hausarzt nicht erreichen, 
rufen Sie 141 für den dienstha-

benden Arzt in Ihrer Nähe.

Urlaub/Fortbildung:

Rettungs-Notruf: 144 
(für akute Notfälle; ohne Vorwahl, 
gilt auch für Handy)

Krankentransport: 14844 
(für den Transport von Menschen, 
die medizinische Betreuung 
bedürfen (Gipskontrolle, Dialyse …)

Praktische Ärzte:	 Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1	 Mo. 8-11h, Di. 9-12h u. 18-19h, Blutabnahme 7.30-10.30h

Gaweinstal, 02574-3223	 Do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

 	 Sa. 8:30h-9.30h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Dr. Gustav Heller, Kurhausstr. 33	 Bad Pirawarth: Mo. 13-15h, Di. 8.30-12h, Blutabnahme 
	 gegen Voranmeldung: 7-8h, Mi. 8-12h, Fr. 14-17.30h

Bad Pirawarth, 02574-2341	 Hohenruppersdorf: Mo. 11-12h, Mi 15-16h, Fr. 11-12h

Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4	 Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweinstal, 02574-28128	 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26	 Mo. und Mi. 8:30 - 10:30h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461	 Do. 15-18h u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26	 Di. 8:30-13h, Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565	 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, Facharzt für	 Ordination nach tel. Vereinbarung
Anästhesie u. Schmerztherapie	 e-mail: hosp@utanet.at
Gaweinstal, Hauptpl.26, 02574-3565
Dr. Susanne Oppolzer	 susanne.oppolzer@ gesundheitszentrum-schrick.at
Gesundheitszentrum Schrick	 Mo. 8.30-11h und 15-17h; Di. 7-11 und 15-17h

Josef Weilandstraße 3, 02574-29099	 Mi.+Fr. 8.30-11h, Do., 7-11 und 17-20h u. nach Voranmeld.
Dr. Georg Rambauske: Seit April keine Ordination mehr in Gaweinstal, neu in Mistelbach
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner	 Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249	 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Zahnarzt:
Dr. Karol Buda, Kassenarzt	 Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46, 02574-2554	 Di., Do. 9-14h, Fr. 8-12h

Prof. Dr. Otmar Seemann, Facharzt für	 Nur gegen tel. Voranmeldung
Kiefer und Zahnregulierungen	 Gaweinstal, Brünnerstr. 46
Praxis in der Ord. Dr. Buda	 02574-2554-0
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec	 Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde	 Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h, 
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182	 Mi. 10-18h und n. tel. Terminvereinb.

Tierarzt-Praxis:	
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5, 	 Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, 
Ordination: 3266, Privat: 3267 	 Di.+Fr. 9-11h und 16.30-18.30, 
In dringenden Fällen: 0664/4053179	 Sa. 11-13h, Do.: keine Ordination

Barbara Saul, LLL-Stillberaterin: Kostenlose Telefon- und E-Mail-Beratung bei Fragen/Problemen zu den Themen 
Stillen, Schlafen, Tragen, Beikost etc. Termin der nächsten Stillgruppe (in Wilfersdorf) bitte telefonisch erfragen
Tel. 0676/9516176, e-mail: barbara.saul@aon.at, Nähere Informationen auch unter www.lalecheliga.at

Dr. Leisser: 6./7. Oktober, 
20./21. Oktober, 10./ 11. Nov.

Dr. Reiskopf-Huebner: 
bis 20. September

Wochenend- und Feiertagsdienste Juli - September 2011
Wochenende	     prakt. Arzt	      Zahnarzt (9 bis 14 Uhr)	 Telefon	
24./25. September	 Dr. Gerhard Tatzber	 Dr. Nadalini, Hauptstraße 36-38, Bisamberg	 02262/63660
1./2. Oktober	 Dr. Gustav Heller	 Dr. Liska, Hautzendorf, Hauptstraße 95	 02245/89530
8./9. Oktober	 Dr. Gerhard Tatzber	 DDr. Dem, Bernhardsthal, Hauptstraße 65	 02557/20098
15./16. Oktober	 Dr. Gerhard Leisser	 Dr. Nidal, Herrnbaumgarten, Hauptstraße 41	 02555/24116
22./23. Oktober	 Dr. Gustav Heller	 Dr. Barsa, Groß-Engersdorf, Kindergarteng. 4	 0224588616
26. Oktober	 Dr. Gerhard Leisser	 Dr. Al Habbal, Herrnbaumgarten, Hauptstr. 41	 02555/24116
29./30. Oktober	 Dr. Gerhard Tatzber	 Dr. Zahlbruckner, Langenzersdorf, Klosterneuburgerstr. 10	 02244/2413
1. November	 Dr. Gustav Heller	 Dr. Rauch, Korneuburg, Stockerauer Str. 11-13	 02262/71279
5./6. November	 Dr. Gerhard Leisser	 Dr. Petru, Ernstbrunn, Mistelbacher Str. 6	 02576/2261 
12./13. November	 Dr. Gerhard Tatzber	 Dr. Al-Habbal, Herrnbaumgarten, Hauptstr.41	 02555/24116
19./20. November	 Dr. Gustav Heller	 Dr. Wagner, Stockerau, Bahnhofstraße 1a/2	 02266/71556
26./27. November	 Dr. Gerhard Leisser	 Dr. Liska, Hautzendorf, Hauptstraße 95	 02245/89530
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Im Bild v.l. Kdt. Stv. Reinhard Fidler, OV Johann Fid-
ler, Kdt. Hubert Wiederkehr

He
er

es
bil

d-
 un

d F
ilm

ste
lle

 (H
BF

) 

Europameisterin und 
Weltmeisterin im SPEEDSKATEN
„Gaweinstals Botschafterin des 
Sports“ Eva-Maria Wagner (47) er-
weist sich wieder einmal als Gold-
Marie! Diesmal in doppelter Aus-
führung.

Bereits im Juni dieses Jahres 
nahm sie bei den Europameister-
schaften „Masters of Marathon 
over 40“ im Speedskaten in Damp/
Deutschland teil und siegte nach 
einem sehr harten Marathon, der 
mit starken Regenschauern und 
Sturm gespickt war. 
Danach war wieder ein Monat 
hartes Training angesagt, da im Juli 
bereits die Weltmeisterschaften in 
Dijon/Frankreich warteten. In der 
wunderschönen französischen 
Altstadt machte Eva Wagner dann 
das Kunststück perfekt und holte 
sich auch noch den Weltmeister-
titel. Die Entscheidung wurde erst 
in den letzten 100m nach einem 
Zielspurt mit einer Deutschen ge-
troffen. Die starke deutsche Natio-
nalmannschaft  hatte nicht mit der 
Sprintstärke der Niederösterrei-
cherin gerechnet. Eva freute sich 
über diesen hart erkämpften Sieg 
besonders, weil es bereits ihr 3. 
Weltmeistertitel ist. „All die Mühen 
und Entbehrungen hatten auch 
heuer wieder Früchte getragen. Ab 
jetzt kann ich mich ein bisschen 
zurücklehnen und meinen wohl-
verdienten Urlaub genießen.“

NÖN Aktion „Lieblingsverein 2011“
Die FF Höbersbrunn ist Gemeindesieger!

Beförderung zum Oberst

Bei der NÖN Aktion „Lieblingsverein 
2011“ wurde die FF Höbersbrunn mit 
363 Stimmen Gemeindesieger und 
somit zum „Lieblingsverein 2011“ 
gewählt.
Insgesamt war es der 92. Platz von 
415 ausgezeichneten Vereinen in 
NÖ. 

Der Schricker Mi-
chael Jedlička  
wurde im Rahmen 
eines Festaktes am 
30. Juni 2011 in der 
Ruhmeshalle des 
Heeresgeschicht-
lichen Museums 
von Bundesminister 
Mag. Norbert Dara-
bos zum Oberst be-
fördert.

Neben seiner dienst-
lichen Tätigkeit als 
Fachoffizier im Bun-
desministerium für 
Landesverteidigung 
und Sport engagiert 
sich Oberst Jedlička ehrenamtlich 
als Fachbeirat für Internationale Ko-
operation bei der österreichischen 
Arbeitsgemeinschaft katholischer 

Soldaten sowie als Verbindungsof-
fizier beim „Apostolat Militaire Inter-
national“- der weltweit agierenden 
Organisation Katholischer Soldaten.

Volkshilfe Niederösterreich sucht diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpflegerlnnen, PflegehelferInnen, HeimhelferInnen 

sowie PhysiotherapeutInnen für ganz Niederösterreich.
Sie haben
• Freude am selbständigen Arbeiten im Team
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung
• Engagement und Freude am Umgang mit Menschen
• Überzeugungskraft & Fingerspitzengefühl
• Führerschein B

Gute Gründe für Sie, unser Team zu verstärken
• Vielseitiges Aufgabengebiet mit 
   großem Gestaltungsspielraum
• Flexible, familienfreundliche Arbeitszeitmodelle in 
   der Nähe Ihres Wohnorts (auch Teilzeit möglich)
• Attraktives Einkommen
• Dienstauto (tw. Privatnutzung möglich)
• Diensthandy mit günstiger Privatnutzung
• Intensive Begleitung in 
   Einarbeitungszeit Fortbildungsmöglichkeiten

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an
Volkshilfe NÖ / 
SERVICE MENSCH GmbH
Grazer Straße 49-51
2700 Wiener Neustadt

z.H. Julia Imnitzer,
 Tel: 02622/82200-61 1 0; 
E-Mail: 
Julia.imnitzer@noe-volkshilfe.at 
NIEDEROSTERREICHBgm. Richard Schober gratulierte der Weltmeisterin 

Eva-Maria Wagner
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Schrick gedenkt seines Heimat-
dichters Josef Weiland 

Josef Weiland, einer der bedeu-
tendsten Dichter der ‚ui’-Mundart, 
wurde in Schrick geboren. Sein 
Name wird als Ehrenbürger des 
Ortes hochgehalten.
Auf Initiative des Kulturkreises, des 
Dorferneuerungsvereines und der 
Gemeinde wurde anlässlich der 50. 
Wiederkehr seines Todestages eine 
Gedenkfeier im Pfarrhofgarten ab-
gehalten.

Nach einem „Grüß Gott“-Vers aus 
der Feder des Dichters, vorgetragen 
von Anni Rabenreither, führte Gott-
fried Riedl durch das Programm. Die 
musikalische Umrahmung erfolge 
durch den Musikverein Schrick. Ge-
meinsam mit dem klassischen Inter-
preten von Josef Weiland-Gedichten 
Toni Kruder, verstand es G. Riedl 
das Publikum mit launigen sowie 
nachdenklichen Werken von Josef 
Weiland zu fesseln.

Dank Hubert Loibl, der über viele 
Jahre hinweg Fotos, Briefe, Zei-
tungsausschnitte etc  über Josef 
Weiland gesammelt hatte, konnte 
eine umfangreiche Ausstellung prä-
sentiert werden.
Unter Federführung des Chorver-
eins erklang das Schricker Heimat-
lied von Josef Weiland. Abschlie-
ßend wurde ein neues Buch, das 
sämtliche Werke Josef Weilands 
beinhaltet, präsentiert. 

Vielen Dank auch an die Helferinnen 
seitens des Pfarrgemeinderates, die 
für die Essen und Getränke gesorgt 
haben!

Feierliches Gedenken am 
Friedhof in Stammersdorf
Bürgermeister Richard Schober, 
Ortsvorsteher Johann Lehner, Altvi-
zebürgermeister Anton Kruder sowie 
Pass. Mag. Franz Stastny und Maria 
Rathbauer (für die Pfarre Schrick) 
würdigten die Persönlichkeit des 
verstorbenen Mundartdichters Josef 
Weiland und legten am 12. Juli zur 
Erinnerung an seinen Sterbetag  im 
Jahr 1961 Buketts auf das Grab nie-
der.

Im Bild v.l. Georg Weiland, Buchverleger Mag. Johann Salvesberger, Bürgermeister Richard Schober, Ober-
schulrat Hubert  Loibl, Mag. Erwin Max, Anton Kruder,  Gottfried Riedl und Josef Weiland.

Im Bild v.l. Bgm. Richard Schober, OV Johann Leh-
ner, Pass. Mag. Franz Stastny, Anton Kruder, GR Mo-
nika Walzer, Johanna und Josef Weiland (Großneffe 
des Verstorbenen), Maria Rathbauer (Großnichte) 
mit Enkel Alwin

„Ehrenpreis in Silber“
Dem Musikverein Pellendorf wur-
de am 22. Juni im Landtagssaal in 
St. Pölten der „Ehrenpreis in Silber“ 
überreicht. Diese Auszeichnung be-
stätigt, dass der MV Pellendorf mitt-
lerweile 1.400 Punkte bei diversen 
Bezirksveranstaltungen, wie zum 
Beispiel Marsch- oder Konzertwer-
tung, erreicht hat. 

In festlichem Rahmen und mit mu-
sikalischer Begleitung des Horn-
quartetts „Quattro Stagioni“ übergab 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
den Ehrenpreis. 
 
Diese Leistung kann natürlich nur 
gelingen, wenn die Musiker Spaß 
am Musizieren haben und auch he-
rausfordernde Stücke proben. 

Jüngster Mechaniker-
Meister  

Am 25.  März hat Gerhard Friedl 
die Mei-
sterprüfung 
bes tanden 
und gleich 
darauf am 1. 
Juni die Un-
ternehmer-
prüfung mit 
A u s z e i c h -
nung absol-
viert.

Vom 4. Oktober 2010 bis 31. Mai 
2011 war der damalige Geselle in 
Bildungskarenz. Seit 1. 6. 2011 
ist er als Kfz - Techniker Meister 
bei der Firma Autohaus Wiesinger 
GmbH. in Mistelbach tätig. „Mit 
meinen 19 Jahren bin ich einer 
der jüngsten Meister in Österrei-
ch“, berichtet Gerhard Friedl. 

Wir gratulieren dem strebsamen 
Mechanikermeister und wün-
schen ihm weiterhin so viel Erfolg 
wie bisher!

V.l.: Landesobmann Peter Höckner, Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll, Kpm. Stefan Turner, Obm-
Stv. Kurt Sulzer, Obm. Ruud Stegeman
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300 Jahre Familienbetrieb Hackl in Atzels-
dorf – Eröffnung Marillenmanufaktur

Ing. Wolfgang Hackl hat im Sommer 
das Jubiläum zum 300-jährigen Be-
stehen des Hofes gefeiert. Aus die-
sem Anlass und zur Eröffnung der 
Marmeladenmanufaktur wurde ihm 
von Bauernbunddirektorin Klaudia 
Tenner das Goldene Ehrenbuch 
der Niederösterreichischen Bau-
ernschaft überreicht. 
Ing. Hackl übernahm 2007 den 
Betrieb von seinen Eltern Maria 
und Franz Hackl. Vor drei Jahren 
pflanzte er 7.500 Marillenbäume, 

die heuer erstmals voll in Ertrag 
gingen. Mit der neu errichteten Mar-
melade-Produktionsanlage können 
etwa 500 Gläsern pro Stunde gefüllt 
werden. Hackls Marillenleichtkonfi-
türe ist mittlerweile in allen Merkur-
märkten Österreichs erhältlich.

Nach der feierlichen Segnung durch 
Pater Anton Erben wurde zum ge-
mütlichen Beisammensein mit regi-
onalen Köstlichkeiten geladen. 

Im Bild bei der Überreichung (von links) LA Manfred Schulz, Ing. Wolfgang Hackl, Bauernbunddir. Klaudia 
Tenner, LA Kurt Hackl, Franz und Maria Hackl, Bgm. Richard Schober, BBK-Obmann Johann Fally.

Studium-Abschluss
Sandra Steineder-Storch, Ga-
weinstal, hat das Studium „Schul-
management“ an der technischen 
Universität Kaiserslautern erfolg-
reich abgelegt. Der Fachbereich 
Sozialwissenschaften hat ihr den 
akademischen Grad Master of 
Arts (M.A.) verliehen.

Erfolgreiche Meisterschaft 
für Nico Simonovsky

Nico spielte heuer für den SV OMV 
Gänserndorf Landesliga U14, 
NÖTV U15 und Herren 3.
Für den UTC Schrick U14, U16 
und Herren 1. In der Landesliga er-
reichte er für den SV OMV Gänsern-
dorf  mit der Mannschaft den hervor-
ragenden 2.Platz (gleich viele Siege 
wie der  Landesmeister).
Nico errang mit der Mannschaft 
für den UTC Schrick in den Be-
werben U14, U16 und Herren 1 
jeweils den Meistertitel.

Er spielte insgesamt (Einzel und 
Doppel) 33 Spiele davon erreichte 
er 30 Siege bei 3 Niederlagen. Ei-
nen Dank an alle, die ihn unter-
stützen.
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40. Geburtstag  

Raimund Bayerl arbeitet 
seit 17.1.2005 als Schul-
wart in der Volksschule 
Gaweinstal. Im Sommer 
hat er seinen 40. Ge-
burtstag gefeiert. Bürger-

meister Richard Schober 
gratulierte im Namen der 
Gemeinde. Susanne Bu-
chinger überbrachte die 
Wünsche der Kollegen-
schaft. 

V.l.: Ulrike Hollaus (Schulwartin), Bgm. Richard Schober, Raimund Bayerl, Susan-
ne Buchinger

70. Geburtstag 

Mit einer großartigen Fei-
er im Gasthaus Stoik in 
Schrick feierte Gemein-
derätin Monika Walzer ih-
ren 70. Geburtstag.

Bürgermeister Richard 
Schober dankte der Jubi-
larin für ihren großartigen 
Einsatz als Gemeinderä-
tin, langjährige Dorfer-

neuerungsvereinsobfrau 
sowie als Künstlerin. Orts-
vorsteher Johann Lehner 
überbrachte Grüße der 
Ortsgemeinde Schrick und 
der neue DEV-Obmann 
Mag. Erwin Max dankte 
der Jubilarin für die vie-
len Initiativen, die sie im 
Rahmen des Dorferneue-
rungsvereines gesetzt hat.

V.l.: Mag. Erwin Max, Leopold Schrom, Vzbgm. Ferdinand Bammer, Josef Dien-
bauer, gGR OV Johann Fidler, GR Monika Walzer, Bürgermeister Richard Schober, 
Ortsvorsteher Johann Lehner und GR Ing. Bernhard Epp

SonnenStrom – selbst erzeugt

schließlich von befugten Fachleuten geplant 
und errichtet werden.

Ihr EVN Servicepaket
Die EVN ist dabei Ihr starker Partner. Die 
Dienstleistung EVN SonnenKraftwerk ist ein 
umfassendes Servicepaket, mit dem wir Sie 
auf Basis unserer langjährigen Erfahrung in­
dividuell begleiten – von der ersten Beratung 
bis zur Übergabe der fertigen Anlage.

Zusätzlich bietet Ihnen die EVN mit Optima 
SonnenStrom einen attraktiven Einspeise­

Mit einer eigenen Photovoltaik­(PV­)Anlage 
beweisen Sie Ihre Kompetenz in Umwelt­
fragen und investieren in dauerhaft nied­
rigere Energiekosten. 

Nutzen Sie Ihr Dach!
PV­Anlagen sind kleine Kraftwerke, die 
sogar bei trübem Wetter Strom erzeugen. 
Als Standort für Ihre PV­Anlage eignet sich 
jede ganzjährig unbeschattete Dachfläche, 
die nicht mehr als 45° von Süden abweicht. 
Neben Neubauten bieten insbesondere 
Dach­ oder Gebäudesanierungen eine gute 
Gelegenheit, eine PV­Anlage zu installieren. 

Damit die notwendige Sicherheit bei der 
Installation und auch im späteren Betrieb 
sichergestellt ist, dürfen PV­Anlagen aus­

Haben Sie schon daran gedacht, 
eine Photovoltaik-Anlage auf 
Ihrem Haus zu errichten? Die EVN 
unterstützt Sie dabei – mit der  
intelligenten Energie-Dienstleis-
tung EVN SonnenKraftwerk.

tarif für jenen Solarstrom, den Sie nicht 
selbst verbrauchen.

Das Team der EVN Energieberatung in­
formiert Sie gerne – auch zu allen Fragen 
betreffend Förderungen und Finanzierung:

0800 800 333
energieberatung@evn.at
www.evn.at

Meine EVN macht’s möglich.

Viele Dächer sind für ein Sonnenkraftwerk bestens geeignet.
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90. Geburtstag

Diamantene Hochzeit

Das Ehepaar Emilie und 
Johann Gotschim, At-
zelsdorf, haben im Juli die 
Diamantene Hochzeit (60 
Jahre) gefeiert. 

Rosalia Frank (Pellen-
dorf) hat im September ih-
ren 90. Geburtstag gefei-
ert. Bürgermeister Richard 

V.l.: OV Ing. Wolfgang Hackl, Mag. Sandra Gatterer, Bgm. Richard Schober, Ehe-
paar Emilie und Johann Gotschim, Sohn Johann, Schwiegertochter Anna, Tochter 
Wilma, Schwiegersohn Willi, Tochter Gabriele

V.l.: v.l. Obmann HR Kurt Braun (Senioren), Tochter Maria, gGR OV RegRat. Her-
bert Kienast, Rosalia Frank,Tochter Rosi, Bgm. Richard Schober

Goldene Hochzeit 

Die Ehepaare Gottfried 
und Erika Riedl (Schrick), 
Rosa und Helmut Falk 
(Höbersbrunn), Ingrid und 
Josef Adler, Herta und 
Ludwig Fröhlich (Gawein-
stal) sowie Edith und Alois 
Mayer (Pellendorf) haben 
vor kurzem das Fest der 

Bgm. Richard Schober 
und OV Ing. Wolfgang 
Hackl gratulierten im Na-
men der Gemeinde.

Goldenen Hochzeit gefei-
ert. Bürgermeister Richard 
Schober, OV Johann Leh-
ner, OV gGR Thomas 
Wimmer und OV GR Reg.
Rat. Herbert Kienast über-
brachten die Glückwünsche 
der Gemeinde.

Im Bild mit OV Johann Lehner (li.) und Bgm. Richard Schober

Bgm. Richard Schober, Obmann HR Kurt Braun und Elfriede Pemmer (Senioren), 
GR Josef Stelzl, Edith und Alois Mayer

V.l. Theresia Wisner und Obmann HR Kurt Braun (Senioren), Bgm. Richard Scho-
ber, gGR OV Thomas Wimmer, Enkelin Sabrina und Schwiegertochter Monika Ad-
ler, Ehepaar Ingrid und Josef Adler

Fam. Riedl

Fam. Mayer

Schober und OV GR Reg.
Rat. Herbert Kienast gra-
tulierten im Namen der 
Gemeinde.

Fam. Adler


